
Hitler schuf das Großdeutsche Reich (1936-1939) 

 

1.  Schritt 

Hitler lässt Soldaten in das Rheinland einmarschieren (............): Hitler und die Deutschen waren 

mit den Beschlüssen des Versailler Vertrages nie  einverstanden gewesen. Er marschierte in die 

entmilitarisierte Zone im Rheinland. 

      

2.  Schritt 

Deutsche Soldaten marschieren in Österreich ein (............): Das Deutsche Reich benötigte durch 

die Herstellung von Kriegsmaterial immer mehr Rohstoffe und Arbeitskräfte. Österreich besaß 

vieles, was Deutschland noch fehlte. Außerdem war Österreich ein hervorragender Punkt, um die 

Tschechoslowakei und Südosteuropa zu beherrschen. So marschierten deutsche Truppen in 

Österreich ein. Viele Österreicher waren begeistert. Der österreichische Kanzler Kurt 

Schuschnigg trat zurück. Am 13. März 1938 wurde der Anschluss Österreichs an  das Deutsche 

Reich verkündet.  

 

3. Schritt 

Anschluss des Sudetenlandes der Tschechoslowakei an das Deutsche Reich (............): Durch die 

neuen Grenzen nach 1918 waren über 3 Mio. Deutsche auf dem Gebiet der Tschechoslowakei. 

Sie waren dort eine Minderheit und hatten kein Selbstbestimmungsrecht. Deshalb forderten sie 

ebenfalls den Anschluss an das Deutsche Reich. Auch Hitler wollte dies und drohte sogar mit 

Krieg. Die Westmächte wollten jedoch keinen Krieg. So trafen sich Großbritannien, Frankreich, 

Italien und Deutschland in München. Dort entstand das Münchner Abkommen: "Die 

Tschechoslowakei hat die sudetendeutschen Gebiete an das Deutsche Reich abzutreten." 

Daraufhin ließ Hitler deutsche Truppen in dieses Gebiet einmarschieren. 

 

4.  Schritt 

Hitler besetzt Böhmen und Mähren (............): Hitler wollte nicht nur das Sudetenland, sondern 

die ganze Tschechoslowakei. Deutsche Truppen marschierten deshalb bald in Böhmen und in 

Mähren ein. Hitler drohte mit der Bombardierung von Prag, falls es zu Widerständen kommen 

würde. 

 

5.  Schritt 

(............) Die Slowakei wurde ein unabhängiger Staat,  der unter dem Schutz des Deutschen 

Reiches stand. 

 

Die Westmächte erkannten nun, dass Hitler ein rücksichtsloser Machtpolitiker war, der keine 

Grenzen kannte. Sie beschlossen, keine weiteren Angriffe Hitlers mehr zu dulden. 

 

 


